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Beseitigung von Barrieren 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

namens der SPD-Fraktion beantragen zur nächsten Sitzung des lnklusionsbeirats am 
16. März 2023 wir die Vorlage eines Maßnahmenkatalog mit konkreten Zeitangaben 
zur Umsetzung für die Beseitigung von Barrieren in unserer Stadt, die durch den 
lnklusionsbeirat benannt und festgestellt (s.u.) wurden. 
Seit es den Inklusionsbeirat der Stadt Troisdorf gibt, werden regelmäßig 
Stadtspaziergänge mit Bürgerinnen durchgeführt, bei denen Barrieren benannt 
werden. Sowohl die Behindertenbeauftragten, als auch die teilnehmenden Mitglieder 
des lnklusionsbeirats nehmen sich die Zeit um vor Ort mit Bürgerinnen die Probleme 
zu besprechen und anschließend an die Verwaltung weiterzugeben. Leider ist bis heute 
keine einzige der benannten Barrieren von der Verwaltung beseitigt worden. 
Es ist für die direkten Ansprechpartner (Behindertenbeauftragte und Mitglieder des 
lnklusionsbeirats) hilfreich, wenn sie die entsprechenden Informationen über die 
barrierebefreienden Baumaßnahmen mit Zeitangaben erhalten, um sie an die von den 
Barrieren betroffenen Menschen, weitergeben zu können. 
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Angela Pollheim 
Stadtverordnete 

Metin Bozkurt Harald Schrekert 
Stadtverordneter Fraktionsvorsitzender 

Hier sind noch einmal die benannten Barrieren aus dem letzten Jahr: 

• Vor allem Rollstuhlfahrer*innen haben immer wieder Probleme mit nicht abgesenkten 

Bürgersteigen bei Überquerung von Straßen. Konkret ist die Kölner Straße nur im Zickzack-

Kurs zu bewältigen. 

• Selbst an einem offiziellen Fußgängerüberweg können sie nicht ohne Hilfe die Straße 
überqueren. Zebrastreifen: Kornprinzenstraße/Wilhelmstraße 

• Eingangstore am Waldfriedhof öffnen sich nicht automatisch. Rollstuhlfahrer*innen 
können nicht ohne Hilfe den Friedhof betreten. 

• Das Gebäude der Musikschule hat keinen barrierefreien Vordereingang. Der Hintereingang 

mit einer zu steilen Rampe, kann nur mit Hilfe von Fußgängern bewältigt werden. Zuvor 
muss aber ein Mitarbeiter der Musikschule benachrichtigt werden, um den Hintereingang 
zu öffnen. 

• Rotter See — Zugänge Hannoversche Straße und Schwabenweg und Bootanlegestelle 

• Freizeitpark Rotter See - Der See-Bereich am Modellboot-Hafen ist von 
Rollstuhlfahrer*innen nicht erreichbar. Der unbefestigte Weg ist teils ausgewaschen und 
mit großen Unebenheiten zu gefährlich für Gehbehinderte und Rollstuhlfahrer*innen. 

• Zugänge zum See-Rundweg von der Hannoverschen Straße und dem Schwabenweg sind 
ebenfalls nicht barrierefrei. 
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